
Im Fokus dieser zweitägigen Sommeruniversität ste-
hen Debatten über Flucht und Migration. Spätestens 
seit den Grenzöffnungen im Sommer 2015 diskutieren 
europäische Gesellschaften intensiv über Formen, 
Gründe und Folgen der nun auch sie massiv betreffen-
den Migrations- und Fluchtbewegungen. 

Historische Kontextualisierungen spielen in diesen 
Debatten nur selten eine Rolle. Wir fragen daher 
gezielt nach Kontinuitäten, Brüchen und Gleich-
zeitigkeiten, die sich mit Blick auf die öffentlichen 
Aushandlungen sowie die deutschen Migrations- und 
Fluchtgeschichten ergeben.   

In Vorträgen und Workshops nähern wir uns den sich 
daraus ergebenden Fragen nach nationaler Zugehörig-
keit, juristischer Handhabe und politischer Praxis.  
Wir richten unseren Blick dabei vor allem auf die 
deutsche Gesellschaft, deren (diskursive) Praktiken 
und die dadurch produzierten Bilder.

Die Sommeruniversität richtet sich als Ort der kri-
tischen Reflexion und offenen Diskussion an Stu-
dierende, Fachpersonal aus den Bereichen Bildung, 
Sozialarbeit und Politik sowie an ein interessiertes 
Publikum.

Themen und Referierende  

Workshop-Phasen I und II 

Carmen Altmeyer / Hannah Rothkegel
Das Bild vom „übergriffigen Fremden“:  
Verschränkungen von Sexismus und Rassismus 
in Debatten um Geflüchtete

Patricia Piberger 
Gewaltdiskurse – Diskursgewalt

Peter Widmann 
Stereotypen über Minderheiten in Politik  
und Medien

Workshop-Phasen III und IV 

Marcus Funck
Importierter Antisemitismus?  
Empirische Grundlagen und politische Funktion

André Wartmann
Die Sprache der Neuen Rechten

Volker Weiß 
Historische Vorbilder der Neuen Rechten
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Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung 
per E-Mail bis spätestens zum 2. September 2016 
möglich!

Montag, den 12. September 2016 

10:00 – 10:15 Begrüßung 
 Stefanie Schüler-Springorum

10:15 – 11:30 Jochen Oltmer (Osnabrück)  
 Migration, Flucht, Asyl. 
 Die Vergangenheit der Gegenwart
 
11:30 – 12:45  Nora Markard (Hamburg)
 Rechtsbruch oder Sicherung des  
 Rechts? Die Grenzöffnung im  
 Sommer 2015 in juristischer Sicht
 
12:45 – 14:00 Mittagessen

14:00 – 16:00 Workshop-Phase I

16:00 – 16:30 Kaffeepause

16:30 – 18:30 Workshop-Phase II 

18:30 – 19:00 Imbiss

19:00 – 21:00  Ausschnitte und Projektvorstellung  
 des Dokumentarfilms 
 „… und das Streben nach Glück.“ 
 (Als Paul über das Meer kam) 
 mit Jakob Preuss, Grimme-Preisträger  
 2012

Dienstag, den 13. September 2016

10:00 – 11:15  Gökce Yurdakul (Berlin)
 Secularism, religion, diversity:  
 The contradictions of a european  
 identity

11:15 – 12:30  Volker Weiß (Hamburg)
 Neue Rechte und politische  
 Radikalisierung in Deutschland

12:30 – 14:00  Mittagessen

14:00 – 16:00 Workshop-Phase III

16:00 – 16:30  Kaffeepause

16:30 – 18:30  Workshop-Phase IV

18:30 – 18:45  Pause

18:45 – 20:00  Abschlussdiskussion

                    


